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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Der Jahreswechsel ist die Zeit für Bilanzen. Auch ich möchte über die abgelaufene 
Gemeinderatsperiode eine Zwischenbilanz ziehen. 

Nach der letzten Klartextausgabe musste ich feststellen, dass zum Teil mit großer 
Gegenwehr und Beleidigungen zu rechnen ist, wenn man der Öffentlichkeit die 
Wahrheit mitteilt. Ungeachtet dessen werde ich weiterhin den Weg der 
Transparenz und Wahrheit weitergehen, da es mir sehr wichtig ist, einfach für Sie 
da zu sein!

In einer Zeit, in der gerne von „Transparenz“ in der Politik gesprochen wird, 
möchten wir mithelfen, diese Klarheit vorzuleben. Was kann klarer sein, als allen, 
gleich welchem Ortsteil man angehört, dieselbe Hilfe zukommen zu lassen? Es ist 
im Grundgesetz verankert, dass jeder Mensch, egal welchem Stand er angehört, 
gleich ist.

Es macht mich sehr nachdenklich, welche Hetze die FPÖ betreibt, und das leider 
auch in unserem Ort. Wir werden uns von solchen Personen ganz klar 
distanzieren.

Gerade die stille Zeit des Jahres gibt uns die Möglichkeit über vieles 
nachzudenken. Genießen Sie die Tage im Kreise Ihrer Familie, Ihrer Eltern, 
Großeltern, Kinder und Enkel. Viel zu schnell sind die Feiertage wieder vorbei und 
der Alltagsstress kehrt zurück. 

Wir NiederösterreicherInnen sind ebenfalls eine große Famile und in einer Familie 
sorgt man füreinander. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein geruhsames 
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.

CHRISTIAN LICHTENBERGER



ABSCHAFFUNG DER GEMEINDEWOHNBAUFÖRDERUNG

In der Gemeinderatssitzung am 19. Dezember 2017 wurde mit den Stimmen der 
ÖVP-Gemeindemandatare die Gemeindewohnbauförderung ersatzlos abgeschafft. 
Bisher erhielten Bauwerber eine finanzielle Unterstützung von knapp € 2.000,-. 
Dieser, vor allem für Jungfamilien, überaus wertvolle Betrag wurde trotz 
Gegenstimmen der SPÖ von der Bürgermeisterpartei gestrichen.

Der nächste „Anschlag“ an  bauwerbende Familien liegt bereits in der Schublade 
des Bürgermeisters. Auf Empfehlung des Landes NÖ mögen in unserer Gemeinde 
die Aufschließungsabgaben erhöht werden. Dies wird von der ÖVP jedoch 
frühestens nach der nächsten Gemeinderatswahl - voraussichtlich im Frühjahr 
2020 - zum Leidwesen der Häuslbauer über die Bühne gehen.

Abstimmungsergebnis:
13 Stimmen für die Abschaffung (ÖVP)
  7 Stimmen dagegen (SPÖ und FPÖ)

PLANUNG UND AUSSCHREIBUNG WASSERLEITUNG IGELSCHWANG

Die Projekterstellung (Planung, Ausschreibung etc.) durch eine externe Baufirma 
wurde beschlossen und hat bereits jetzt Kosten in Höhe von € 38.202,- zur Folge, 
die von der Bevölkerung zu bezahlen sind.

Abstimmungsergebnis:
16 Stimmen dafür (ÖVP und FPÖ)
  4 Stimmen (aufgrund zu vieler offener Fragen) enthalten (SPÖ)

AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT



AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT

In der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2018 wurde von den SPÖ-
Gemeinderäten folgender Dringlichkeitsantrag gestellt:

Altstoffsammelzentrum - Änderung der Öffnungszeiten

Begründung:
Das Altstoffsammelzentrum bei der Kläranlage in Wallsee stand den 
GemeindebürgerInnen bis Ende 2017 zu folgendenen Öffnungszeiten zur 
Verfügung:

Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Samstag von 09.00 - 11.00 Uhr

Seit 2018 ist das Altstoffsammelzentrum nur mehr dienstags und an Samstagen 
einer ungeraden Woche geöffnet. Wie die Besucherzahlen belegen, nutzen viele 
Berufstätige die Möglichkeit der Altstoffentsorgung vor allem an Samstagen. 
Weiters erfolgen offensichtlich an geschlossenen Samstagen illegale 
Altstoffablagerungen am Gelände des Altstoffsammelzentrums. Als verbessertes 
Service für die GemeindebürgerInnen soll daher das Altstoffsammelzentrum 
wiederum jeden Samstag geöffnet werden.

Antrag von GfGR Christian Lichtenberger

Der Gemeinderat möge die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums zum 
ehestmöglichen Zeitpunkt, spätestens ab Mitte 2019, wie folgt neu festsetzen:

Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Samstag von 09.00 - 11.00 Uhr

Abstimmungsergebnis:
12 Stimmen dagegen (ÖVP)
  5 Stimmen dafür (4 x SPÖ, 1 x FPÖ)



Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Seit dem Jahre 2011 ist der Zuschuss der Gemeinde an unsere beiden FF noch 
immer € 8.000,-, obwohl die laufenden Kosten gestiegen sind, wie jeder Bürger im 
eigenen Börserl spürt.

Seit dem Jahre 2015 bin ich nun für die FF Wallsee der zuständige Gemeinderat 
und es war mir und unserer Partei immer ein Anliegen, diesen Betrag auf € 
10.000,- für beide FF zu erhöhen, damit zumindest die laufenden Kosten 
(Betriebskosten) gedeckt sind. Die Bürgermeisterpartei lehnte dies immer 
einstimmig ab und förderte stattdessen die Kultur und die Vereine, welche auch für 
die Gemeinde und ihre Bürger wichtig sind, fürstlich.

Nach acht Jahren ist es nun gelungen den Zuschuss für die FF zu erhöhen. Leider 
hat es den Anschein bzw. den bitteren Beigeschmack, dass dies eventuell mit den 
2020 anstehenden Gemeinderatswahlen zusammenhängt…

Unsere FF sind für uns 365 Tage 24 Stunden da und sie sind eine Körperschaft 
öffentlichen Rechtes. Aus diesem Grund darf es nicht sein, dass diese durch 
Veranstaltungen und Spenden darum kämpfen müssen, zumindest die laufenden 
Kosten decken zu können. Von Geräteanschaffungen und persönlichen 
Ausrüstungsgegenständen ganz zu schweigen.

Ebenso befremdet es mich, dass es zwei Gemeinderäte gibt, welche für unsere 
beiden FF zuständig sind. Ich denke, dass hier ein Gemeinderat genügt und die 
Aufgabenverteilung im Gemeinderat generell überdacht werden sollte, damit hier 
keine schiefe Optik entsteht.

Meine Partei und ich werden weiterhin für die Interessen unserer FF in der 
Gemeinde kämpfen, um die Sicherheit und Einsatzbereitschaft für unsere 
BürgerInnen zu gewährleisten.

Mit freundlichen Grüßen GUNTER URSCHITZ



Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Gemeinsam mit dem Obmann des Imkervereins, Günther Winkler, durfte ich ein 
Projekt für die Bienen, mit fleißiger Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer, in 
Angriff nehmen.

Am 10. November 2018 wurde eine ca. 200 Meter lange Bienenhecke gepflanzt. 
Mit über 500 Sträuchern wird damit für Bienen und Insekten ein wahres Paradies 
geschaffen. Neben der Hecke wurde auch noch eine Lindenallee gepflanzt, die 
Spaziergängern neben der Donau zukünftig Schatten spenden wird.

Dieses Projekt soll nur der Anfang gewesen sein, denn es gibt schon weitere 
Ideen. Unter anderem ist noch ein Bienen-Schaustock und eine größere 
Blumenwiese geplant. Die positive Reaktion der Bevölkerung bestärkt mich als 
Ländenreferent, mit öffentlicher Unterstützung Vorhaben dieser Art weiter zu 
forcieren.

Warum sind Bienen so wichtig?
„Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, hat der Mensch nur noch vier 
Jahre zu leben. Keine Bienen mehr, keine Bestäubung mehr, keine Pflanzen mehr, 
keine Tiere mehr, keine Menschen mehr.“ (Zitat: Albert Einstein 1949)

„Zu pflanzen einen schönen Baum, brauchts eine halbe Stunde kaum. Zu 
wachsen, bis man ihn bewundert, braucht er, bedenk’ es, ein Jahrhundert.“ (Zitat: 
Eugen Roth)

Mit freundlichen Grüßen

DIETER GRIM



Beruf: Schüler
Hobbies: Feuerwehr und Sport

Warum bist du dabei?
Ich möchte in meiner Gemeinde Veränderungen 
bewirken!
Es ist mir ein besonderes Anliegen, die Zukunft selbst 
aktiv mitgestalten!
Das ist eine tolle Gelegenheit Verantwortung zu 
übernehmen!

MICHAEL GRIM 18 JAHRE

Beruf: Schlosser
Hobbies: Feuerwehr, Zeit mit Freunden

Warum bist du dabei?
Ich bin mit der Mehrheit der ÖVP im Gemeinderat und 
der derzeitigen Politik in der Gemeinde unzufrieden!
Ich will ein Vorbild für andere Jugendliche sein, sich 
aktiv mit Politik zu beschäftigen!
Ich möchte aktiv die Zukunft der Gemeinde mitgestalten 
und für das Wohl aller einstehen!

MARCEL GOTTSBACHER 18 JAHRE

PATRICK KOTRBA 24 JAHRE

Beruf: IT Techniker
Hobbies: Feuerwehr, Auto, Computer, Hund

Warum bist du dabei?
Ich interessiere mich für Politik!
Ich möchte etwas Positives zur Entwicklung in der 
Gemeinde beitragen!
Ich will mich gegen verschwenderische Politik 
einsetzen!



29. Dezember 2019
13.30 bis ca. 21.30 Uhr im GH Patzalt

Auf alle TeilnehmerInnen warten wertvolle Sachpreise 
und ein schmackhaftes Bauernbratl. 
Rückfragen und Anmeldung bei Karl Bruckner unter 
0664/88948301 oder karl.bruckner@gmail.com

Begrenzte Teilnehmerzahl!

MANNSCHAFTSPREISSCHNAPSEN

KINDERSCHIKURS

02. bis 05. Februar 2019

Bei entsprechender Schneelage findet der Schi- und 
Snowboardkurs in Zusammenarbeit mit den 
Naturfreunden Hausmening in den Semesterferien am 
Königsberg Hollenstein statt.

Anmeldung bei Christian Lichtenberger 0664/5194929


